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Einbrecher brachen in Gemeindeämter
im Bezirk Mattersburg ein!

Einbrecher versuchen in Nacht auf Dienstag in drei
Gemeindeämter im Bezirk Mattersburg einzudringen.

Unklarheit über Zusammenhang zu Vorfällen.

Rohrbach, Österreich - In der Nacht auf Dienstag versuchten
Einbrecher, in drei Gemeindeämter im Bezirk Mattersburg
einzudringen. Während es den Tätern in Rohrbach gelang, ein
Kellerfenster zu öffnen und in das Gebäude zu gelangen,
scheiterten die Einbrecher in Marz und Loipersbach an den
Eingangstüren. Laut Informationen von Vienna.at konnte die
Landespolizeidirektion Burgenland bislang keinen
Zusammenhang mit drei weiteren Einbrüchen in der Vorwoche
herstellen, bei denen in Grafenschachen, Riedlingsdorf und
Wiesfleck Bargeld im niedrigen vierstelligen Bereich entwendet
wurde.

Im Gemeindeamt in Rohrbach durchbrachen die Einbrecher drei
Innentüren und durchsuchten gewaltsam zwei Rollcontainer. Am
Dienstag war noch unklar, wie hoch der entstandene Schaden ist
und ob etwas gestohlen wurde. Diese Einbrüche tragen zu
einem besorgniserregenden Trend bei, den aktuelle Statistiken
zeigen.

Einbruchstatistiken 2025

Wie MeineWerkzeuge.com berichtet, zeigt die
Einbruchstatistik für 2025 einen Anstieg der Einbrüche um 25 %
im Vergleich zu 2020. Besonders in städtischen Gebieten in
Deutschland verzeichnen die Behörden hohe Zuwachsraten, mit

https://www.vienna.at/einbrueche-in-gemeindeaemter-im-bezirk-mattersburg/9313166
https://www.meinewerkzeuge.com/sicherheit-im-zuhause/drei-einbruchstatistiken-2025/


über 100.000 Einbrüchen in Großstädten allein im laufenden
Jahr.

Forschung und technologische Innovationen bieten jedoch
Hoffnung: Wissenschaftliche Vorhersagemodelle können dabei
helfen, die Einbruchsrate durch gezielte Präventionsstrategien
zu senken. Besonders hervorzuheben sind dabei KI-gestützte
Sicherheitssysteme, die in 80 % der Fälle Einbrüche bereits vor
dem Eindringen verhindern können.

Präventionsmaßnahmen

Die Integration intelligenter Türschlösser hat sich in bestimmten
Regionen als effektiv erwiesen, um die Einbruchsquote um 30 %
zu senken. Die Implementierungskosten für solche
Sicherheitssysteme variieren zwischen 500 und 5.000 Euro.
Zusätzlich ist festzustellen, dass 67 % der Einbrecher aus der
nahen Umgebung stammen, was die Bedeutung von
Nachbarschafts- und Gemeinschaftsbindung unterstreicht. Ein
mangelndes Gemeinschaftsgefühl kann das Einbruchsrisiko
sogar verdoppeln.

Stärkere sicherheitstechnische Maßnahmen, wie
Überwachungskameras und innovative Zaunsysteme, decken
zudem 80 % der Einbruchsversuche auf und erhöhen die
Gebäudesicherheit signifikant. Während die jährlichen Kosten für
architektonische Sicherheitsdesigns rund 2.000 Euro pro
Haushalt betragen, steigt der Anteil der Haushalte mit
Hausalarmanlagen bis 2025 um 20 % an. Auch Smart-Home-
Systeme werden voraussichtlich in 70 % der Haushalte integriert
sein.
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